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.. B1nnen.1rtschaf1i Oslo, den 12. Mai 1943 

~2~~!~_~ 
Vermerk. 

Betrifft a Den a11..:emeinen na tional en Arte itseinsatz. 
Bericht für dell Chef der Reichskanzlei. 

Der norwegische Ministerpräsident verkündete am 22.2.194' da~ 
Gesetz über den allgemeinen nationalen Arbeitseinsatz, daa das 
Programa für die dem Führererlass vom 13.1.194' entsprechenden 
norwegischeIl illassllllh;;ion e:lthiil t. Zur Ausfünr:.mg dieses Gesetz~s 
ergin~·;ell b~s zum 25.2.1943 'weitere Geset:t.e. Sie verkündeten 

1) die E1n!Ührung der Arbeitspflicht innerh~lb Norwegens 
für die 18 - 55 jährigen Männer und 

20 - 45 jahrißen Frauen, 

2) die Ermachtigung für daa norwegiscile Wirtsclufts-Depar_ 
tement, in allen Teilen des IirtschaftslebeuJBetriebe 
stillz~legen, zusammenzulegen und einzuschranken und die 
damit zusammenhängonden Massnaruüen zur Erfassull.t; von A.l"­
beitskraften zu treffen und 

,) d1e Rahmenbestimmungen zur ~rrichb.u~_~ einer "Organisa.:.ion 
der Wirtschaft". m1t der die organisatoriSChe Voraus­
setzung füj die Durchführung der Stillegungsaktion ge­
aehatten we~deu sollte. sowie die 6lnfÜhrung einer Gemein­
.ohaftsh11fe dar Wirtschaft. 

Damit waren die gesetzliohen Grundlagen für den totalen 
bei tseinsatz in Norwegen gescaaffen. Für die prakt 1sc;-le Ar­
lt. die von den norwegisohen Beh8rden unter Lenkung durch das 
OhskOmmisaariat sofort a.ufgenommen wurde, waren folgende 
äguneen masssebend. 

Da. Ge.etz voa 22.2.1943 beschränkt -mit der Zust1!W1lUDg de. 
Re1ohskomm1ssara- die Dienstpflicht auf den Einsatz inner­

der Grenzen Norwegens. In Norwegen gibt e8 einen auaaeror­
lichen Bedarf nur an männlichen Arbeitskraften. Er reau1tiert 
der für die Leistungsfähigkeit des Landes aU8serordent11ch 
ken Bautatlgkeit der Wehrmacht und der OT. Ein grösserer Be-
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darf an weiblichen Arbeitskräften konnte erst die Folge ein.s 

zunehlueudeo Austa:..l.schea anderweit ein::;atzfähiger männlicher 

Ar',Jei ter gec:eu Arbeiterinnen werden. 

Die Zaül 1er nicilt beschäftigten ~nj l.l.icüt voll beschäf­

tigten Männ0r in Norwegen, die an 61c.1 Jie erste einzusetzende 

Grup)e ar~ Arbeitskr1fte~~ bilJen w'.lssto, ist .,.ir von Herrn RR 
.1 --- .. -------.-

Go~ mit rd. 4000 angegeoell worden. ~s :lübe sich dabei je-

doC:l durcn'Ne(~ um üb,;ralterte oder um ülCflt voll einsatzf~hibe 

Männe r go .~ .. H1.J':;:i. t • 

Wesel, t:, 1 ich grüssere ~r6et)llisse W;Jre:1 von vornherein i;lUS 

in!~r überpr:.lfuD.tr, der Beschäftigten im Ju;.del, Bankgewerbe , 

Versicheruil.;::,ssewerbe und der IndJ.strie t im 6 ·ringeren Umfange 
8.J.c::, 1m Handwerk, Zu d.rwarten. Diese Cberprifung beanspruchte 

jedocn einen l:.:.ngeren Zeltra'Xll und besecuete er.le';)! iC41en 8Chwie-

1 iGkoiten. ')ieder war eine staalillche 3e:l:,;rde vorh.J.flden, dio ßich 

di.: .. cr :n.it dur iir\jsC~laft im ganze .. ;)t;fasst Qatte und :.iusrei-

chonde Ke:wLniese darüber besass. l1U-:::l ~eetanden ih Norwegen 

umfassende und lJruucn:)are Organisationen, dereü 7~at \lnd Hilfe 

La<lll sich hätte belienen kannen. Diese Vorl:i~~setzun,..;ell mussten 

erst geacilaffen werden. UberatUrzte ::1assnah. .. ·:u verboten sich, 

da der grösste ~eil der norwegisC:len In1ustrie f.lr die Ausf'J.hr 

~lli.ch Deutsc.lland arbeitet und sich auch die starke deJtache Be­

satzu.o.gsm J.cht vielfä.ltig der norweglsc:len :~irtscnaft bedient. 

Mas~lahllien. um diesen SChwierigkeiten Herr zu werden, wurden 

sofort einceleitet. Ihr Ergebniß konnte jedocl.l. nicrlt abgewar-

tet werden, da die diesmal infolge milder Nitterung oesondera 

früh einsetzend. Bausaison aofort :r·::le':...liche Ansprüche an Ar­

beitskraften stellte. Der Herr Reic:lsko:illllissar eutSCll1088 sich 

daher zu einem sofortigen Einöriff in den ?ersonalbestand in 

einem Teile des Wirtschaftslebens, wo er am unbedenklioh8ten er-
8chien:Die Arbeltabehörden w,jrden ~n0ewieBen, die 18 - }Ojähr1gen 

kaufmännischen Angestellten des Handels, des Bank- und Versiene­

rungsgewerbes und der Industrie den Anford·,;.·runeen an Arbeitakrlf­

ten entsprechend einzu1.1e::-.. en. Nach .v1itteilu:i:; von Herrn RR Georg. 
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ist dia.e Kinziehung so gut wie abgeschlossen. Ihr Irgebnis 

beziffert. er auf rd. 8000 Männer. Die wehrwirtachaftl1ch 

wlcrltisen Betriebe blioben von dieser schematischen ~inziehung 

JUßgenomruen. Si9 sollen ~ urC~l -!as ReicrlBkoum.lasariat selbst 
Uberpr:ift und c..usgekä:runt werden. 

Die bi8h~rigen Ergebni~8e der Scillogungsaktion sind dem-

/ 

gegenüber gering. Es läost sich jedoch ni~ht verkennen. dass 

:, 81c:1 die nationale Regierung. in erster Lin1e da.s ',11rtaohafta­

Departer:.ent. ~ew.üht haben, die bereits aufgezeichneten Sohwie-

I 
! 

I 

vorzüßlichste Aufgabe die Durchführunc, der St11legunt,;sakt.ion 

ist. Um ihr örtlich Cln'} fac:üich die Hilfsorgane zu soaaffen. 

wora";t:. .jie bestehcl .. deu ,'iirtscaaftsverbände nach dem Vorbild der 

ce'ltsc~len Organisation der gewerbli~hell :.irtsohaft mit gesetz­

Jj."::~l:..\r ~,iit31ied8chaft ausgestattet; dies ist bereits durcllge­

führt für den Handel, di13 In-3....tstrie, das :bndwerk und die Ban­

kon, also diejelli~en ~irt6chaftu~woiSe. die zur Stl1leguug im 

~,son3eren Ma2e hcrwlC6zogen werden. 

Von ihnen Lu.l.t sich insbesondere ,-::er Inlustrieverband der 

ne~en AufS:J.be an5enollilIlen. Für 12 Zweige der Verbrauchsgüterin­

Sustrie nattec b8reits Mitte vori~en Monats Stil1egungsausschüs­

S8 iüre 'rät i jkeit aufgenolllmen. Im 'Nege vorläu: ie~er :.I8.ssnahmen 

huben eirji::;e dieser AU,Jßcililsae aus der I'extil- und Lederwirt-

s~~ .<'1 ft bis Bnde voriE~en ~onats 2000 Arbei tskrafte t Uberw iegeud 
:.,jä.nH~~r, zum anderNeitigen Ein;..:utz f:::eig\L;'dcht;. Da!Jei ist all,;r-

diIl68 zu beachten, dass in -jiesen IuJustriuz',vei, n die orguni-
aatoriSCClen Voraussetzungen besonders t~un~;tig waren und dass 

hier L.uch aie Abt • .Jilui~g Binnenwirtschaft i;, Jer ,l.,a,~G \~i.:r. den 
3e~l''':'';llnGon ':..,esrjnderen :tu..chdr""ck Z~l verleihen. 

Für die 6ti11egun0en im Handel .lnd im ~i .. il1k;..;ewcrJe .• c.t d.iS 
NirL8c'.ufL8-~ei':';J.rtem'Jl.t [.leinen Vorf:l~::l1ücen eilts~~;.'ec.i.(;nd 'beson­

dere BeauftraGte eineesetzt, und z.Wi:lr Z.i.J.c..i.~~lst :L.l.I'~ie 4 grossen 
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...)", 2te, i i:el~ rl ",',r:',s~~ere 'r~e 1" C _ ., u .' _. ~ .j b ,).o ..... ' Li 

sie. I '.~i:, ::::.:r ,,:ater1:~ rst v(~rtru.d; .i.i.C .';11 1.,:} sie.! jie UnLerlu-

:l'';'~' ~L; ,,~~r·j.)l'.;,'<llC suwie LU'e l.iil.ar'.J;Lter erst b08c:~ffen 
~..;ce!i., ':.:i!'e:~ irL. :;!.:11~e .... '..';ln.n ...,rfol.ß :,isjetz~ :,oe.l Eic.lt zu 

.:r"":dr'~ ·n. :7 .:::.' U~S de ... Oslo<~r 3a:.ti\.:'ewer~)e kü.::ll leil ~.ericaten, 
:;;... 0.' vo:> >;[1 .L.L(:r ~)',::!st <jen 1t:l~ ?c:. (m.:..b)i,~;,~,:rJ.ass "l;,>~n 32 t:e-

sc.,1oc.c.;:;r.;.;cr,J.)i. sind. Die 1L0C:). im l"e:)I',l'lr \l,lrclli:~e:'ührle Schlies­

su;,C eiLit:)er Gaststätten i11 Os10, 3cr.~ell ~mc Drontll,:im dit!nte 

',-,.r 1 ')y> "u' ,. j. 'k '~es -;"'''''1e 'esu 
, I,"" .... 11 V .L ' ... , J,:. J. ,.~ • 

";lC'.lieil :1e .. :rs(;'JrlL,se -:18r sotü,le: ... :o~.iLtJ,c .. uIlG tL'.I.·_r 

":e:: !':;Ol"d0r~:~,.)en '-11. Jen ArC-2:":;s .. lHri-.', c.'ls r~;C,Ler. :,.ben, wird 

im eilJzplneI1~ic .:'.\';teilung ÄrJ',.'it ~i[~C C,.:;~L,l.;rJsen b::richter: 

:;:, __ r~',~} I,; .r;:e4"1. Die Arbeltsbehörde., ware:, Il:J.CfJ, <.ler Ititte~-

,..!;, Y',)[. 'Ierr .. Rf~ George so::;ur i'1'.=:r : a,c, [LI13 den erfas~ter • 
. .r'. '~itsY.r.tften 6500 iiänner fir die norwe).; c ~e ;'';'l:.d\virtsc!wft 

110zu:jte~-,en. 

Ver Ver1- ust Jer 18 - 3üjiJ.hrigen Al <,;e8:'~: :. ~ Gil :lat unver­

kennbar in einer Zahl \TO:-l Bstr1eben uni"An:;J ich Zu Sdlwieriök8i­

,,8;, ,;eführt • .::;~ kann :"ber dar;:. . .l.: Vdrlr'.L~ ,vc1'2en, dass ::io09 
. .' .. ... (:; r l.br~'.! l i.. e~L 

l~t ::,L:h "rlJiesen, 

dass aie \,'/irt,sc:1aft d i~ !.Jis,:.. r i~,~!l '.l~S3"tl.a, ... L z. tra; en ver­

~.0-.:üLe. I--a'-'oi L5t alL'rJi1l3 s zu >~r:';'~k;.ic" .. ~;'3n, dass sich die 

!Jinzieh;n: Jer Arbeiter un:' 2.i~ Slil)e G,.i!"L..> 'I;;. ~)etri'.;bell erst 

in Jen A:lfinl-r. en L;nfindet. Die ~jrc.f:';'lr .... n,.; wir: ~li(]r z'.'1cifels-

u ,:1.:; Zu FoIßen, die sehr vi.31 fU~l.l~urer ~31nJ, fÜ~lren. Mit einer 

Bee1ntrachlisung der lebenswie .. • ... l.:.:en A ,~:.' (;1.11...on der 'Virtschaft 

o.1er einzelner Zweige der Kriesswirt.sc ,:.;,ft recime iC'l.jedoch 

.. icht. 

Zur politisc:len Auswir~'.mg t8t z ... "u i;8n, Jass die Verkün-

,', '2'.ln~ des alli~e.;:einen na~ionulel. A1''o.::;1' s'~in.38.~zes von Jer 'Nirt­
~ scü'-1ft {~rst3.unl ich befass t aJf geno· . ..;!le~.. /i'J.rJe. 'J,'iderständ e 
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waren bisn.er nur in der Form. der Verz.·~t;erunbstaktik vereinzel t 
erk(~nllüar. Fälle positiver \'/iJersetzlicrllceit sind mir nicnt be­

kannt c;ewordeIl. Jber das Verüult.el! der A.rul!iLüen.:,(:!r. inl:3beson­

lere .. ",)er etwai~se Flu~htverBuche. wird der Bt~ric:lt l;r A0Leil:.l.. 

Aroeit un.d S:nialNesen das :lahere eataa.lte.l. 

Wew! hiernac:l iill gaH :en die Stuatsautorit.it aHer •. /.l:,nL w~rjc! 

so gl.aube iC:l ,~ies idc!"it z~letl.t Li .i.' ,:io .Jrl( .. Lir .... :l:~ :es .Ierrli 

ReicnskommiBsars vom 22.2.1)43 z ... r .. c:",fjb.rcn zu miesen. dass de..:.:, 

DC...itsche Reicü, vertreten d..lrC'1 Hlll. hint,er den Anor Jn-lIl.t: e1 • z.;:~ 

nationalen Arjei tseinsatz steao. DalleDCU .. :ag v io If3Cl ~ ie 10: f­

nUL.g mitgespielt., ;Hioen. dass die ;'raxis .linter deI. ~esetzer~ ','J8-

sentl ich zurückbleiben werde. Se.r .ili.ufi(~ begegnet !uan jedOCtl 

in der Wirtsc,wft der Befürcht'.lIlG t dass jie .Ylachthabd:;-Jeil die 

AktioIlJ,)!!.ltzen, um ihnen un1iebsi:1.üe .üiSi.,e:lzen wir'vsc:laftlicfl 

ZJ. ~QseLti~en. Die Ri.ick..,irkolL!ö8'J Jer t~oli"isc,wiJ ZeI'rinsenneil 

::w .. 0ns u:.lf die Stillegu:J:;saktion sind LJ der :'ö.t i.ic ,t..l-,G-:", 

c ., i~b8n. Insbesondere bei der A,.lsw&:ü der leic0L,'1e!i .? :::·sönlic. 

Ll;~ll:ler Orgunisatioü der 'NirLsc.;._,ft. Jer beller Stil1ec:u!l,~ 

".)se~.tlic~le A",fbaben z.lfalleu. .rden 6Uül 1'..;il :,~änt,·.:r il,:rJ..ls 8-

stellt.. denen der grösste Teil der 1111 "~8C.li::l.ft :.ilit star .. e:n Miss­

traJ.en begei::~net • .Es wird unsere AJfga~):3 sein, die oStillet;un.';s­

J.ktion aus Jen. politisc.len Streit :wralszuhdltell. Daz, ..... iir·'} sl­

c:lerzustel1en sein, dass der massGebliche ,~influss :J.1f :ie Ah:.i 

.~e:u '.virtBC:lafts-~.:J.;,~ent_.~!"Ec...l:;e!1 -L~ijt. ~s~esL,zt iL ,d(~r ------ --_.-._, .•. - ... ,._., ... ---'~" 
:Jffentllchkeit mear Vertra.Ar:n als :.lie nderell betelll. L8:l Instl-
tut:ionen~~d~~iAt;l~~_ i~:~.~j~n ;,. aäs'~'e S '::iv~c'h ·.~e·:~~~"d-~;~-'g~·~'t;~: 
hiii:;e~:;·j~·~"-H;·ichskomml.aariat8. Jas Ganze in obj'.:ktive Ba;li18H Z 

lenken, zugängliCh 1st. 
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